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ÄNDERUNGSANTRAG 
 
der Fraktion der CDU 
 
zu dem Antrag der Fraktionen der SPD und DIE LINKE 
- Drucksache 8/1579 - 
 
 
Archäologische Schätze im Tollensetal touristisch erschließen 
 

 

 

 

 

 

 

Der Landtag möge beschließen: 

 

I. Nach Ziffer I werden folgende Ziffern II und III eingefügt: 

 

„II. Der Landtag bekräftigt die Bedeutung und die Notwendigkeit der Erforschung des 

Tollensetals. Die Anstrengungen zur Auswertung der Ausgrabungen und zur Sicherung 

der Fundstellen müssen intensiviert werden. Insoweit sind die bereits in der letzten 

Legislatur vom Landtag im Rahmen des Strategiefonds zur Verfügung gestellten 

250 000 Euro sowie die Förderung des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 

Gesundheit in Höhe von 750 000 Euro für das Projekt ‚Bronzezeitliches Schlachtfeld 

Tollensetal – Touristische Erschließung und Erforschung‘ elementar, um der Bedeutung 

nach Ziffer I des Antrages gerecht zu werden, die Forschungsarbeit im und am 

Tollensetal zeitnah zu unterstützen und zugleich ein Konzept unter der Mitwirkung der 

Akteure vor Ort und unter wissenschaftlichen Aspekten zu erarbeiten. 

 

III. Der Landtag dankt allen Akteuren, die bisher an der Erforschung des Tollensetals 

mitgewirkt haben und sich auch zukünftig einbringen werden sowie den Beteiligten, die 

die Erarbeitung des touristischen Konzeptes vorantreiben und sich nunmehr an der 

Umsetzung des bewilligten Projektes beteiligen werden.“ 
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II. Die bisherige Ziffer II wird Ziffer IV und wie folgt geändert: 

 

1. Nummer 1 wird wie folgt neu gefasst: 

 

„1. Das Landesamt für Kultur und Denkmalpflege (LAKD) zu beauftragen, das Projekt 

‚Bronzezeitliches Schlachtfeld Tollensetal – Touristische Erschließung und 

Erforschung‘ bei Bedarf zu unterstützen und zu begleiten.“ 

 

2. In Nummer 2 werden die Wörter „die Ergebnisse der Prüfung“ gestrichen und nach der 

Angabe „2023“ die Wörter „einen Bericht über den Zwischenstand des Projekts sowie 

mit Ablauf des Zuwendungszeitraumes einen Abschlussbericht“ eingefügt. 

 

3. In Nummer 3 werden die Wörter „bei der Erarbeitung der Konzeption zu beachten, dass“ 

gestrichen und die Wörter „zu erarbeiten ist“ werden durch die Wörter „in den Blick zu 

nehmen“ ersetzt. 

 

4. In Nummer 4 werden die Wörter „in die Erarbeitung der Konzeption u. a. den“ durch die 

Wörter „darauf hinzuwirken, dass unter anderem der“ sowie das Wort „einzubeziehen“ 

durch die Wörter „einbezogen werden“ ersetzt. 

 

5. Nummer 5 wird gestrichen. 

 

 

 

 
Frank-Robert Liskow und Fraktion 

 

 

 


